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Sachgebiet 93 


Antwort 

der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Drabiniok und der Fraktion DIE GRÜNEN 
— Drucksache 10/2891 — 


Stillegungsprogramm für Strecken der Deutschen Bundesbahn 


Der Bundesminister für Verkehr -El 5/32,30, 05/20 Vm 85(1) -hat 
mit Schreiben vom 2, April 1985 im Namen der Bundesregierung 
im Benehmen mit der DB wie folgt beantwortet: 


1 . Teilt die Bundesregierung die vom Parlamentarischen Staatssekre- 
tär beim Bundesminister für Verkehr, Dr. Schulte, am 13. Februar 
1985 geäußerte Auffassung, daß die Deutsche Bundesbahn mit 
Streckenstülegungen nicht saniert werden kann, wenn ja, warum, 
wenn nein, warum nicht? 


Für die Bundesregierung sind die Nebenstrecken der DB nicht die 
wesentliche Ursache für das Defizit der DB. Netzkonzentrations- 
maßnahmen sind nur ein Beitrag zur Sänierung der DB. In den 
„Leitlinien zur Konsohdierung der DB" vom 23. November 1983 
ist eindeutig festgehalten, daß nach Auffassung der Bundesregie- 
rung eine leistungsfähige Bahn, die ihre Kosten und ihr Angebot 
ertragsorientiert an der tatsächhchen Nachfrage ausrichtet, auch 
künftig ihre Marktchancen haben wird. Das bedeutet, daß die 
DB neben einer attraktiven, wettbewerbsorientierten Angebots- 
gestaltung auch ihre Rationaüsierungsreserven in allen Bereichen 
ausschöpfen muß. Auf die Steigerung der Investitionen der DB 
und der Investitionshilfen durch den Bund wird verwiesen. 


2. Teilt die Bundesregierung die vom Parlamentarischen Staatssekre- 
tär beim Bundesminister für Verkehr, Dr. Schulte, am 13. Februar 
1985 geäußerte Auffassung, daß die Konsolidierungsmöglichkeiten 
durch Aufgabe von Strecken bisher überschätzt worden sind, wenn 
ja, warum, wenn nein, warum nicht? 
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Der Parlamentarische Staatssekretär Dr. Schulte verwies auf Still- 
legungsprogramme der alten Bundesregierung. Im übrigen siehe 
Antwort auf die Frage 1. 


3. Kann die Bundesregierung die Aussage des Parlamentarischen 
Staatssekretärs beim Bundesminister für Verkehr, Dr. Schulte, 
bestätigen, daß das Stillegungsprogramm kleiner ausfallen werden 
wird, als zunächst geplant, und wenn nein, warum nicht? 

4. Wieviel Kilometer Länge umfaßte das bisher geplante Stillegungs- 
programm 

a) im Reisezugbetrieb, 

b) im Güterzugbetrieb? 

5. Wieviel Kilometer Länge werden aus dem Stillegungsprogramm 
gemäß Antwort zu Fragen 

a) 4 a), 

b) 4 b) 

herausgenommen? 

Eine Entscheidung über eine bedarfsgerechte Verkehrsausgestal- 
tung kann den gesetzhchen Bestimmungen entsprechend nur 
nach Prüfung des EinzelfaUes getroffen werden. Dies hat die 
Bundesregierung - in Abgrenzung zu alternativen Überlegun- 
gen in der Vergangenheit - in ihren LeiÜinien ausdrücklich fest- 
gelegt. Eine poütische Vorgabe für eine bestimmte Netzgröße 
gibt es infolgedessen nicht. Darauf und auf nicht weiter verfolgte 
Pläne der 70er Jahre hat der Parlamentarische Staatssekretär 
Dr. Schulte verwiesen. 


6. Wieviel VT 627 und VT 628/VS 928 wird die Deutsche Bundesbahn 
bis 1990 beschaffen? 


Die DB beabsichtigt nach ihren Angaben, bis zum Jahr 1990 vor- 
aussichtiich 150 neue Dieseltriebwagen für den Nah- und Regio- 
nalverkehr zu beschaffen. 


7. Wie hoch ist die Zahl der zu beschaffenden VT 627 und VT 628/ 
VS 928, die ohne Sperrvermerk im Wirtschaftsplan der Deutschen 
Bimdesbahn für das Geschäftsjahr 1985 enthalten sind? 


Die DB hat im Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 1985 die 
Beschafffung von 120 Dieseltriebwagen der Baureihe 628/928 
veranschlagt. Das Genehmigungsverfahren hierzu nach § 14 BbG 
ist eingeleitet. 


8. Welche Bundesbahnstrecken mit Reisezugbetrieb sind noch nicht 
mit Zugbahnfunk ausgerüstet? 
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9. Welche Bundesbahnstrecken gemäß Antwort zu Frage 8 sollen bis 
1990 mit Zugbahnfunk ausgerüstet werden? 

Nach Angaben der DB sind insgesamt ca. 7 000 km Strecken mit 
Reisezugbetrieb nicht mit Zugbahnfunk ausgerüstet. Eine von der 
DB erstellte Auflistung ist als Anlage beigefügt. 

Die technische Ausrüstung von Strecken der DB hängt von den 
betrieblichen Erfordernissen ab. Es ist im Einzelfall zu prüfen, 
welche technischen Einrichtungen den zu stellenden Anforderun- 
gen genügen. Eine Aussage über den Umfang der weiteren Aus- 
rüstimg mit Zugbahnfunk kann die DB insofern nicht treffen. 


10. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß die ständige und 
schon lange andauernde Streckenstillegungsdiskussion zu einer 
erheblichen Verunsicherung von Öffentlichkeit und Bahnkunden 
geführt hat, und wenn nein, warum nicht? 

11. Gibt es Untersuchungen der Deutschen Bundesbahn, wie sich die 
öffentliche Streckenstillegungsdiskussion auf das Image der Deut- 
schen Bundesbahn auswirkt, wenn ja, mit welchem Ergebnis, 
wenn nein, warum nicht? 

12. Hält die Bundesregierung im Hinblick auf Frage 10 es für sinnvoll, 
die Verunsicherung der OffenÜichkeit durch langfristige Bestands- 
schutzgarantien für einzelne Bundesbahnstrecken oder Teilnetze 
zu beenden, wenn ja, wie wird sie dies umsetzen, wenn nein, 
warum nicht? 


In den Leitlinien der Bundesregierung wird — im Gegensatz zu 
früher und insbesondere auch im Hinbhck auf eine Klarstellung 
gegenüber der Öffentlichkeit - betont, daß die DB als Verkehrs- 
träger außerhalb der Ballungsräume präsent bleibt. Hier gilt, daß 
für eine angemessene Verkehrsbedienung Vorsorge getroffen 
und damit einer Verunsicherung der Kunden vorgebeugt wird. 

Die DB ist ihrerseits bei geplanten Angebotsveränderungen 
bemüht, die Betroffenen rechtzeitig zu informieren. 

Grundlage für Alternativlösungen ist eine kundengerechte Ange- 
botsgestaltung. Nach den Erfahrungen der DB werden solche 
Lösungen auch akzeptiert. Diese Erkenntnis entspricht auch dem 
Ergebnis einer im Auftrag des Deutschen Industrie- und Handels- 
tages durchgeführten Umfrage der Industrie- und Handelskam- 
mern bei Reisenden, Betrieben, Verbänden usw. über die Auswir- 
kungen von Umstellungsmaßnahmen. Eine ausreichende Nach- 
frage bleibt die beste Garantie für den Bestand einer Strecke. 

Im übrigen wird auch auf die Antwort zu den Fragen 1 bis 5 
verwiesen. 
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Anlage 

Nicht mit Zugbahnfunk ausgerüstete Strecken 
mit Reisezugverkehr 
(Stand März 1985) 


BD 


Strecke/ Streckenabschnitt 


Esn Münster- G ron au 

Coesfeld-Mecklenbeck 

Münster-Rheda 

Coesfeld-Lünen 

Coesfeld-Hervest-Dorsten 

Coesfeld-Gronau 

Dorsten-Borken 

Wesel-Bocholt 

Dissen-Bad Rothenfelde-Brackwede-Hövelhof 
Bielefeld-Lage-Lemgo 
Menden-Neuenrade 
Wennemen-BD Grenze (Scherfede) 

Bestwig- Winterberg 

Brüon Wald-BD Grenze (Korbach) 

Herne-Dortmund 

Dortmund-Löttringhausen— Hagen Vorhalle 
Hagen-Brügge 
Brügge-Meinerzhagen 
Meinerzhagen-BD Grenze (Marienheide) 


Ffm Obervellmar-Volkmarsen 
Volkmarsen-Korbach 

Wabern-Korbach-BD Grenze (Brilon Wald) 

Korbach-Frankenberg 

Frankenberg-Sarnau 

Cölbe-Sarnau-Wallau-BD Grenze 

Niederwalgern— Herborn 

Gräfenwiesbach— Usingen 

Usingen-Friedrichsdorf 

Friedrichsdorf-Friedberg-Beienheim 

Beienheim-Hungen 

Beienheim— Nidda 

Gießen-Nidda-Stockheim 

Stockheim-Bad Vübel 

Stockheim-Gelnhausen 

Gießen- Alsfeld-Fulda 

Götzenhof-Hüders 

Bronnzell-Gersfeld 

Limburg-Wetzlar 

Limburg— Oberlahnstein 

Limburg-Bad Schwalbach 

Wiesbaden-Niedernhausen 

Staffel-Siershahn 

Staffel-Westerburg-BD Grenze 

Hanau-Babenhausen- Wiebelsbach-Heubach 

Darmstadt-Höchst-Eberbach 

Ober-Roden-Dieburg 


4 



Deutscher Bundestag - 10. Wahlperiode 


Drucksache 10/3142 


BD 


Strecke/Streckenabschnitt 


noch G ensingen^ Alzey— Monsheim- Worms 

Ffm Armsheim-Mainz 

Hofheim-Bürstadt-Bensheim 

Hmb Flensburg-Flensburg Alter Bahnhof 

Flensburg-Kiel-Ascheberg 
Jübek-Husum 
Husum-St. Peter Ording 
Heide-Büsum 
Osterrönfeld-Kiel Hassee 
Kiel Hassee-Kiel West 

Neumünster— Ascheberg-Malente-Gremsmühlen 
Malente-Gremsmühlen-Bad Schwartau 
Heide— Neumünster 
Brh-Speckenbüttel-Cuxhaven 
Cuxhaven- Stade 
Brh-Wulsdorf-Hesedorf-Stade 
Je Sterbur g-Soltau 
Lüneburg— Dannenberg Ost 

Han Esens— Stade 

Jever-Harle 

Osnabrück-Eversburg-Oldenburg 

Rheine-Quakenbrück 

Hesepe— Vechta-Delmenhorst 

Suüngen-Bassum 

Langwedel-Uelzen 

Walsrode-Langenhagen 

Walsrode-Soltau 

Uelzen- Gif horn-Braunschw. Ghesmarode 

Brschw. Ghesmarode— Fallersleben 

Jerxheim-Helmstedt 

Wolfenbüttel-Jerxheim 

Leiferde-Bad Harzburg 

Oker-Vienenburg 

Goslar-Derneburg-Großdüngen 

Derneburg— Seesen 

Hüdesheim-Bodenburg 

Ottbergen-Bodenfelde-Northeim-Herzberg 

Bodenfelde-Göttingen 

Scherfede-BD Grenze 

Scherfede— Warburg 

Kar Weinheim-Fürth 

Ludwigshafen-Neustadt 

Landau-BD Grenze (Hinterweidenthal) 

Wörth-Germersheim 

Grötzingen-Steinsfurt-Neckargemünd 

Steinsfurt-Bad Friedrichshall-Jagstfeld 

Rastatt-Freudenstadt-Hausach 

Appenweiher-Griesbach 

Denzhngen-Elzach 
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BD 


Strecke / Streckenabschnitt 


noch Freiburg-Breisach 
Kar Freiburg-Hüfingen 

Lörrach-Zell 

Köl BD Grenze-Kranenburg-Kleve-Milhngen 

Kall-Jünkerath-Lissendorf-BD Grenze 
Remagen-Kreuzberg 
Mayen Ost— BD Grenze (Daun) 
Düren-Bedburg 
Opladen-Hilgen 

Marienheide-Dieringhausen-Köln Overath 

Olpe-Finnentrop 

Kreuztal-Erndtebrück-Berleburg 

Erndtebrück— BD Grenze (Wallau) 

Betzdorf-Haiger 

Betzdorf-Daaden 

Au-Altenkirchen-BD Grenze (Erbach) 
Neuss-Kaarst 

Soüngen-Ohhgs— Remscheid- Lennep 
Wt. -Elberfeld- Wt. -Cronenberg 
Wt.-Oberbarmen-Bergisch Born 

Mü Kempten-lsny 

Kempten-Pfronten 

Marktoberndorf-Füssen 

Immenstadt-Oberstdorf 

Memmigen-T ürkheim 

Mindelheim-Günzburg 

Augsburg-Weiden 

Türkheim-Etringen 

Markt Wald-Gessertshausen 

Kaufering-Landsberg 

Schongau-Weüheim 

Türkheim-Bad Wörishofen 

Murnau— Oberammergau 

Tutzing-Kochel 

Holzkirchen-Lenggries 

Holzkirchen-Bayrischzell 

Nördhngen-Gunzenhausen 

Augsburg-Ingolstadt 

Eichstätt Bf-Eichstätt Stadt 

Neufahrn-Radldorf 

Neumarkt St. Veit-Passau 

Mühldorf-Simbach 

Wasserburg Bf-Mühldorf 

Prien-Aschau 

Ebersberg-Wasserburg Stadt 
Wasserburg Bf— Rosenheim 
Garching-Traunstein 
Traunstein-Waging 

Plattling- Zwiesel-Bayrisch Eisenstein 


Nür 
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BD 


Strecke / Streckenabschnitt 


noch Bodenmais-Zwiesel-Graf enau 

Nür Waldmünchen- Cham-Kötzting 

Straubing-Steinburg 
Neustadt (Waldnaab)-Floß 
Neukirchen- Weiden 
Weiden-Pressath 
Wiesau-Tirschenreuth 
Kulmbach-Thurnau 
Bayreuth-Fichtelberg 

Neuenmarkt Wirsberg-Bayreuth-Kirchenlaibach 

Marktredwitz-Schirnding-Grenze 

Holenbrunn-Selb Plößberg 

Oberkotzau-Selb Plößberg 

Hof-Naila-Bad Sieben 

Münchberg-Helmbrechts 

Coburg-Rodach 

Breitengüßbach-Maroldsweisach 

Haßfurt-Hofheim 

Forchheim-Ebermannstadt 

Nürnberg NO-Gräfenberg 

Nürnberg Stein-Großharbersdorf 

Siegelsdorf-Markt Erlbach 

Neustadt (Aisch) -Rothenburg o.d.T. 

Wicklesgreuth- Windsbach 

Roth-Hippoltstein 

Neumarkt (Oberpf.)-Beilngries 

Pleinfeld-Gunzenhausen 

Neunkirchen a. Sand-Simmelsdorf-Hüttenbach 

Schweinfurt-Gerolzhofen 

Schweinfurt-Bad Kissingen-Gemünden 

Ebenhausen-Mellrichstadt 

Bad Neustadt (Saale)-Bischofsheim 

Jossa- Wildflecken 

Aschaffenburg-Mütenberg-BD Grenze (Walldürn) 
Miltenberg- Wertheim 

Sbr BD Grenze (Mayen Ost)-Daun-Gerolstein 
BD Grenze (Lissendorf)-Erdorf-Ehrang 
Pünderich-Traben-Trarbach 
Wemmetsweüer-Lebach-Völklingen 
Bierbach— Reinheim 
Zweibrücken-BD Grenze (Lauda) 

Pirmasens Nord-Pirmasens Hbf 
Pirmasens Nord-Kaiserslautem-Lauterecken- 
Grumbach 
Altenglan-Kusel 
Altenglan- Landstuhl 
Emmelshausen-Boppard 

Stg Seckach-Walldürn-BD Grenze 
Heübronn-Eppingen 
Lauffen-Leonbronn 
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BD 


Strecke /Streckenabschnitt 


noch Crailsheim-Königshofen 
Stg Schwäbisch Hall-Hessenthal-Marbach 
Schorndorf-Rudersberg 
Göppingen-BoU 
Wendhngen-Oberlenningen 
Ulm-Giengen 
Tübingen-Erstlingen 
Tübingen-Horb 
Pforzheim-Wüdbad 
Brötzingen-Calw— Hochdorf 
Eutingen-Freudenstadt 
Tübingen-Bahngen-Sigmaringen 
Tutthngen-Herbertingen- Aulendorf-Hergatz 
Herbertingen-Ehingen 
Kißlegg-Leutkirch 
Lauda-Wertheim 


Erläuterungen: 

BD = Bundesbahndirektion (hier: Bereich der BD) 

Esn = Essen 

Ffm = Frankfurt am Main 

Hmb = Hamburg 

Han = Hannover 

Kar = Karlsruhe 

Köl = Köln 

Mü = München ) 

Nür = Nürnberg 
Sbr = Saarbrücken 
Stg = Stuttgart 
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